 Zutelligenj-Blatt 


B ezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


5 Bönigt. Provinzial-Intelligeng-Lomtolz, im DoR-Kocale 
; I Eingang Plaugengaffe. 


Nro. 241, Mittwoch, den 15. Oktober 1834. 


en x 7 


Angemeldele Fremde 
Angekommen den 14. Oktober 1834. ; 
Sr. Excellenz der kommandirende General des Aften Armee⸗Corps Herr v. Natz⸗ 

mer, der Capitain und Adjudant Herr von Danckbahr und der Intendantur⸗Rath 
Herr Peterſon von Königsberg, log. im engl. Hauſe. 5 a 75 


* 5 


Bekanntmachungen. Ir 
1. Fur die hieſige Könige Wrtifferie - MWerfftatt ſoll der für das kuͤnftige Jahr 
möthig werdende Bedarf an neuem Schmiedeeiſen, Kupfer und Zinn dem Mindeſt⸗ 
bordernden zur Lieferung übertragen werden. Na 55 
Es werden daher alle diejenigen, welche geſonnen ſind, dieſe Lieferung Einzeln 
oder im Ganzen zu uͤbernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dm 
f f am Dienſtag den 4. k. Mts. Vormittags um 10 Uhr, "x 
in dem Arkillerie⸗Werkſtatt⸗Gebaͤude Hühnergaſſe M 325. anſtehenden Lizitations⸗ 
termine einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt einzureichen. Die 
zahern Bedingungen konnen kaͤglich in den Dienſtſtunden bei uns eingeſehen, auch 
die Proben der Materialien in Augenſchein genommen werden. Zu dem Termine 
ſelbſt werden nur diejenigen zugelaſſen, welche bei Eröffnung deſſelben eine Kaution 
und zwar für die Eiſenlieferung 200 e und für die Lieferung von Kupfer 50 t, 
uweder baar oder in Staatspapieren nachweiſen und deponiren koͤnneu. 
Danzig, den 10. Oktober 1834. u 0 
a oͤnigl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkfatz. : 
Gackebeck, Kaplan. Mack, Elutenent. 


* 


> ne 
9, Fuͤr die Pofige Königliche Arklllerie⸗Werkſtatt fort der für das künftige Jahr 
nöthig werdende Lederdedarf, beſtehend in ſchwarzem und braunem Blankleder, feinem 
und ſtarkem Krausleder, Weißgahrleder, ſchwarzem und braunem Kalbleder, braunen 
Schaaf: und rauhen Lammfellen, Brandſohlleder, fo wie der Haare, befkehend in Käl⸗ 
Bar und Rehhasren, dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. Es 
werden daher Diejenigen, welche geſonnen md, Diefe Lieferung einzeln oder im Gau⸗ 
zen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem am 
Mittwoch, den 19. k. M. Vormittags um 10 Uhr 


in dem Artillerie⸗Werkſkatt⸗Gebäube, Hühnergaſſe . 325. angeſetzten Lieitatibns⸗ 
Termine einzufinden, zuvor aber ſchrifkliche Forderungen verſtegelt abzugeben. 
Die näheren Bedingungen können täglich in den Dienſtſtunden bei uns einge⸗ 
ſehen, auch die Proben dieſer Materialien in Allgenſchein genommen werden. Zu 
dem Termine ſelbſt werden nur diejenigen zugelaſſen, welche ſchrfftliche Forderungen 
abgegeben haben, und bei Eröffnung des Termins eine Kaution von 200 Ne ent⸗ 
weder baar oder in Staatspapieren nachweiſen und deponiren koͤnnen. 
Danzig, den 10. Oktober 1834. — N 
Königl. Verwaltung der Zaupt⸗Artillerie-Werkſtatt. 
; Hackebeck, Kapitain. Mack, Lieutenant. 
5 Avertiss e . n ER 
3. Zur Berdingung der Mehlanfuhre aus dem Koͤniglichen Magazin nach der 
Garniſon⸗Baͤckere auf der Niederſtadt, für das Jahr 18355, ſtehet ein Termin auf 
5 5 den 17. d. M. Vormittags 10 Uhr EN N 
in fern Geſchaͤfts⸗Loeal, Kielgraben N 12. an, wozu Unteruehmungsgeneigte 
eingeladen werden. Die Bedingungen koͤnuen taͤglich bei uns eingeſehen werden. 
Danzig, den 5. Oktober 1834. BEE RR 
. a Bas; Königl. Proviant Amt: e 
4. Der Handarbeiter Albert Roß it von der Ortsbehoͤrde zu Mechow bet Ky⸗ 
zig, unterm 17. September c. a. mittelſt Neiferonte in feme Heimath Gdingen, hie⸗ 
igen Kreiſes, gewieſen worden, daſelbſt jedoch nicht eingetroffen, und es iſt daher an⸗ 


zunehmen daß er fein bisheriges dagadondirendes Leben fortſetzt. 


Saͤmmtliche Polizei-Behoͤrden werden auf denſelben hiemit ergehenſt gufmerkſam 
gemacht. Reuſtadt, den 6. Oktober 1834. 2 er 
3 . Bönigl. Landraths⸗Amt. 


SE ag ee 
5. Die hlefige Bibelgeſellſchaft wird, ſo Gott will, Donnerſtag, den 16. ö. M. 
ihr jährliches Stiftungsfeſt in der Ober⸗ Pfarrkirche zu St. Marien feiern; der Got⸗ 
tesdienſt heginnt um 9 Uhr, die Predigt haͤlt Herr Prediger Blech von St. Trini⸗ 
satt, den Jahresbericht berließt am Altar Hr. Pred. Blech von Sr. Salvator und 


2 | 


Duruach wird al den Ainhenthüreh die gewöhnlihe⸗Collekke abgehalten. hege dleſe 


Feier zur allgemeinern Theilnahme an dem heiligen Werke der Bibelverbreitung an⸗ 


regen, denn noch immer iſt das Beduͤrfniß in der Stadt und auf dem Lande weit 
größer als die Hilfsmittel unſerer Geſellſchaft und es thut wahrlich noth, daß chriſt⸗ 
liche Herzen ſich zu neuen milden Beiträgen bewogen fühlen. : Alles Heil in chriſtli⸗ 
cher Gemeinde kann nur davon herkommen, daß das Wort Gottes immer mehr be⸗ 
kannt und geehrt werde; alle wahrhafte buͤrgerliche und haͤusliche Gluͤckſeligkeit, aller 
Troſt in Drangſal, aller aͤchte Geuuß der Freude, alle Selbſterkenntniß und glaͤubi⸗ 


ge Zuverfiht, kurz alle Gottſeligkeit, die die Verheißung dieſes und des zukünftigen 
Lebens hat, kann ſich nur feſt gründen auf der heil. Schrift und ſo iſt es Pflicht ei⸗ 


\ 


nes Jeden, für deren Verbreitung auch unter den Unbemittelten nach Kräften zu ſor⸗ 


gen. Ein jeder trage das Seinige dazu bei, daß wir nachkommen dem Befehl des 
Apoſtels: Laſſet das Wort Chriſti reichlich unter euch wohnen in allerlei Weisheit 
und Lehre. > SE: RER 5 
Danzig, den 10. Oktober 1334. 2 . f 
a Comité der Danziger Bi belgeſchaft. 
N JJ [ : 
6. Die zahlreichen Muſikfreunde meiner Vakerſtadt, vorzüglich die des Jortepiano's, 
fühle ich mich veranlaßt auf die Anweſenheit eines jungen Virtuoſen, des Herrn Theo: 
dor Stein aus Hamburg, bei uns aufmerkſam zu machen, der im eigentlichen Sin⸗ 
ne den Namen eines Tonkuͤnſtlers verdient. Wer Zartheit mit Kraft verbunden, wer 
die vollendetſte Fertigkeit, Abrundung und Reinheit des Spiels, wer freies, geiſtrei⸗ 
ches Phantaſieren — nicht herumſchweifendes Radotiren — hören und ſich daran 


recht erfreuen will, der. höre dieſen eben fo. hoch begabten, als beſcheidenen und ge⸗ 


fälligen Kuͤnſtler. Er lebt und webt ganz in der Kunſt, für die ihn Gott ausgeru⸗ 
ſtet hat; fo werden denn ihre wahren Freunde gewiß dafuͤr ſorgen, daß er auch durch 
ſie leben koͤnne. Hamburg, Copenhagen, Frankfurt a. M., Leipzig; Berlin u. ſ. w. 
denken noch mit großer Freude des Genuſſes, den er ihnen bereitete. Ich hoffe, 


mein kunſtliebendes Dauzig wird ſirh bei dem Conzert, das Herr Steln hier beabſich⸗ 


tigt, dieſen nachhaltigen und belebenden Genuß nicht ‚entgehen laſſen. 
N Danzig, den 15. Oktober 1834. i 5 Dr. Kniewel. 


73 Der ehrliche Finder eines, Sonntag von Langfuhr nach der Stadt verlornen 


ö Amathiſts als Tuchnaͤdel gefaßt, jedoch ohne Stiel, erhält bei Abgabe deſſelben £ 


Brodtbaͤnkengaſſe 697. 1 aß als Belohnung. 5 

8. Das Comptoir der altern Bordings⸗Societaͤt iſt aus dem Haufe e 1353. 
nach N 1357, in der Drehergaſſe verlegt, wo man ſich wegen Beſtellung von Bor⸗ 
dingen und Ballaſtboͤten zu melden bittet. ER SEI Ze 

9. Mein Handlungsburſche Albert Werthen hat ſich von mir heimlich entferut, 
welches ich um Rachtheil zu berhuͤten anzeige. i J. G. Beckmann. 


1 


Fin Diesiäprigen. MoBefanbeit, 


— 


— 344 u 
8 „ 
; N SB 


1% Heute Mittwoch, letztes Conzert u 
ber Steherſchen Alpenſänger Colberg, Zafeler und Geimm im Hotel de Berlin. 

Arte Abtheilung: 1) der Stadtgruß, 2) der preußiſche Zapfenstreich, 3) die Morgen: 
kluſt, 4) die Sehnſucht. 2te Abtheilung: 1) Treue gegen feinen Herzog, 2) Tine 
für die Bitter, 3) der Alpenfreund, 4) dis goldenen Reben. zte. Abtheilung: 1) 
der Morgengruß, 2) Lida's Woche, Länder für Guitarre zum Schluß: das Doͤrk⸗ 

chen. Der Anfang 7 Uhr, die Caſſe wird um 6 Uhr geöffnet. Entree a Perſon 5 
Sgr. Textbuͤcher a 27 Sgr. und, die Sehnſucht, für Guitarre und Pianoforte a 
5 Sgr. find an der Kaffe zu haben. ee ne = 
en £EocaleBeränderung. | 
Die Gelden- und Cgrn- Handlung 
von Bävbalck und Sohn aus Leipzig 

Lefindet fi naͤchſte Martini⸗Meſſe in Frankfurt g. O., im Haufe der Madame Förkt 
* 21., Junkerſtraße und Markt, neben dem Herrn E. Gerber & Comp. aus 
Schw. Gmund. — Si BEE 
12. Beim gegenwärtigen Herkſt⸗ Bedarf empfiehlt ſich Einem geneigten Publikum 
mit einer ſchoͤnen Auswahl von Damen⸗ und Kaiſertu ch in den ſchön⸗ 
Pen diescgrigen Mos u „10 wie mit einer ſchoͤnen Auswahl Modefarben ertra 
Feine ganzen und *). 


tel Tuche M zu den moͤglichſt billigsten Preiſen. 
Die Tuchhandlung von Daniel Skoniecki, Glockenthor 1959. u. 60. 


8 e r mt et h u m d ee , 
13. Drei freundliche logeable Haufer: am Buttermarkt belegen, Find zu Michaczi 
9D. J. zu vermiethen. Das Naͤhere bei Block am Buktermarkt. . 

14. In dem neuausgebauten Haufe Brodtbaͤnkeugaſſe Ag 674. iſt eine Wohuge⸗ 
legenheit von mehreren neuderorirten Zimmern, Küche, Apartement ꝛc. an, anſtändige 
Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. : N 
15. Das Haus in der Hundegaſſe . 340, enthaltend einen großen Saal, 10 
Zimmer, Küche, Holzſtall, 2 gewölbte Keller, iſt zur rechten Ziehzeit entweder im 15 
Ganzen oder getheilt zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. 

16; Langgaſſe NZ 527, der Poſt gerade gegenüber, iſt ein meublirter Saal nebſt 

Kabine und andern Bequemlichkeiten ſogleich zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 

beim Uhrmacher Rette: c EN EN DE FED a ; 

13. Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt ein Haus mit 4 Stuben IV? 7651 im der 
Schloß zaſſe ohnweit der Gewehr⸗Jabrik, entweder im Ganzen: oder auch einzelne Stu⸗ 
hen zu vermiethen und ſogleich zu bezehen. b FF 5 
18. Seifengaſſe e 943, waſſerwärts, find 2 Zimmes mit auch ohus Meub en 

An einzelne Perſonem zu⸗vermiethen Näheres daſelbſtt nz 


7 


19. Me der kleinen Schleuse, heben dem Lten Steindamm 7508. iſt eine Gber⸗ 


20, Donnerſtag, den 16. Oktob 


» 2 — 


gelegenheit, beßehend in 3 decortrten Zimmern und andern Bequkmlichkeiten, entweder 


iin Ganzen oder getheilt zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


N 8 J en en, Se 
er 1834 Nachmittags um 3 Üihr, werden die Maͤk⸗ 
ler Klomber und Rhedin in dem Haufe im Poggenpfuhl M 332. dicht an der 


Vadeanſtalt, durch Ausruf gegen baare Bezahlung an den Meiſthietenden verkaufen: 


Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, weſche fo eben mit Capt. de Bor 
bon Amſterdam angekommen find. u ee: 
21. Montag den 20: Oktober 1834 Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Rich⸗ 


zer und Meyer im Hauſe Jopen⸗ und Ziegengaſſenecke Ar 737. an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen bagre Bezahlüng in Öffentliher Auction verkaufen: 


Vehrere hundert Rieß Brief⸗, Jeiehnen⸗ und 
Schreib⸗ 
Siegellack 


yapier, Federpoſen, feinen und ord. 


PMuoukag den 20. October d. J. ſoll im Aucktons⸗ Lokale Jepenguſſe N 


745. auf Verfugung Es. Königl. Wohlf. Land⸗ und. Stabtgerichts, Es. Koͤnigl. 
Gerichts⸗Amts, fo: wie auf freiwiltiges Verlangen oͤffentlich verkauft und dem Meiſt⸗ 


bietenden gegen haare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden 


1. kafelfoͤrmiges Fortepiano, 1 Stubenuhr nebſt Kaſten, 1 Tiſchuhr, =; filb.. f 


und 1 kupf., verſilberte Taſcheuuhr, 1 Reiſeuhr im Futteral, 1 Haͤngeuhr, 35 ſilb⸗ 
Meßaillen, 3 Meerſchaumpfeifenkoͤpfe mit Silber beſchlagen, div. Spiegel, Kleider⸗ 


>. „Knete Schenk⸗ Glas⸗ und Kleiderſchraͤnke, 1Kleiderſecretair, geſtr. Klapp⸗ Scheuk⸗ 
Anſetz⸗ und Waſchtiſche, 1 Tiſch mit Flieſeg ausgelegt, Sopha mit Haurtuch⸗ und 
Gingham⸗Bezug, dergleichen Stühle, pol. Rohrſtühle, Birk: pol. und fichtene Kom⸗ 


moden, Himmelbettgeſtelle, pol. Sophabettgeſtelle, Betten, Pfuͤhle und Kiffen, kuch⸗ 
ne Usberröcke, 2 


der Beſatz, 1 ſtuffner Damen ⸗lleberkock, diverſe bunt kattune und weiße 


Kleide, diperſe Leibwaſche, gezogene Tiſchtücher von 10%, 6, 5 und 4 


Ellen lang, gez. Servietten und Handtücher, Batiſtmeuslin⸗Gardtenen, 2 Rouleaur 


mit Franzen, zinn. Vierkannen, Schüſſeln, Teller und Nachkgeſchirre, 1 platt. Brod⸗ 


Sa Mage nebſt Gewichte, 1 Buch von 


korb, 1 mefſ. Theemaſchiene, 1 dito Theebrett, 3 dito Kannen, ef: und kupferne 


Keſſel und Kaſſerollen, 1 weiß built porz. Theeſervice von 12 Paar Taſſen, porz. 
und fay. Taſſen, Kannen, Schiffes und Teller, geſchliffens und ord. Wein: Biek⸗ 


und Liqueurglaͤſer, ferner a ee BE 
Eine Parthie mah. und e ee 1 meſſ. Getreide⸗ 


Archer, einige Belgemälde und Kupferſtiche, > Schwünmgürtel, 2 go Perſpective, 


N leben Leibröcke, Weſten und Hoſen, 1 tuchner Herreu⸗Pelz mit Graw. 
werk, 1 Wolfs⸗Wildſchur, 1 Damen Mantel mit Bäuchenfutter und Mar⸗ 


— 


iſtorius zur Brennerei brauchbar, mehrere 


> 


2 doppelkfäufige Jagdgewehre mit Perkuſtons⸗Schloß, 1 Figurenſpiel, mehrere Sückt 
weiße, graue und ſchwarze Kaninen, mehrere Pfunde Siegellack, eine Parthie neue 
Schuhe und Stiefel fuͤr Herren, Damen und Kinder, verſchiedencs Schuhmachergerä⸗ 


the, 158 Ringe dünnen Eiſendrath, cn großer Waagbal⸗ 
ken und ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus- Tiſch⸗ U. 
Küchengeraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. N ö : 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
ER Fruchttragende Wallnuß⸗, Obſt⸗, Mifper, Quitten⸗, wilde und achte Caſtanien⸗ 
Baume, unächte Apfel⸗ und Birn⸗Staͤmmchen, franz. große und kleine Erdbeer⸗Pflan⸗ 
zen, Ster⸗Geſträuche verſchiedener Art, Weinſenker find billig zu kaufen Neugarken 
M 522. Nähere Auskunft Jopengaſſe e 737. bei Mieyer 2 
2 Moderne Damen⸗Mäantel gingen mir wieder 
zu berſchiedenen Preiſen ein. S. L. Siſchel, Langgaſſe e 410. 
25. Noch einige ſchoͤne friſche ital. Paradiesaͤpfel und Palmen find billig zu haden 
i % Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


20. Regenſchirme 1 Rthlr. 10 Sgr. und Herren⸗ 


pbhuüte a 25 Sgr. bis 2 Ar empfiehlt S. W. Löwenftein im Breiteuthor. 


2. Beſter inlaͤndiſcher Alaun wird in beliebigen 
Quantitäten, bis zu „1 Lie herab, a 4 Naß 25 Sgr. pr. Oe berkauft Holzmarkt 
Alte‘ Er = 
eee 08 Vers; die Zähne reinigende und das Zahnfleiſch ftärkende Tink⸗ 
kur, iſt hier einzig und allein bei mir a 10 Sgr. das Fläschchen zu haben. 
8 5 e. E. Zingler, Brodtb.⸗Gaſſe M 697. 
29. Moſelwein a 10 Sgr., Laubenheimer a 11 Sgr., feiner 18251 Würzburger 
4 12 Sgr., Steinwein a 15 Sgr., Burgunder Montrachet a 20 Sgr., Chambertin 
a 1 Nat pr. Fl. empfiehlt D. S. W. Bach, Langgaſſe M 364. ’ 
30. Ein neues modernes Sopha mit Moir und gelben Nageln, ſteht zum Verkauf 
Holzgaſſe M 11. . st ER 
31. Zwei neue birken⸗maſer polirte Sopha⸗Tiſche mit Feilen find zu 8 und zu 9 
a zu verkaufen Hundegaſſe M 37. — 5 2 5 f 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
32. Dienſtag, den 28. Oktober d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
kushofe oͤffeutlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer Ztaͤgigen 
Genehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: Das Grundſtuͤck hieſelbſt in der Olivaer⸗Vor⸗ 


fladt sub Serbis⸗ Ne 5604 und NE 6. bes Hypothekenbuchs, bestehend j 


„ N 


: EN K u einem 
Wohnhauſe nebſt Seitengebaͤude, Hofplatz und Garten, worauf ein Grundzins von 


2 H 15 Sgr. jahrlich haftet. Die Kaufgelder muͤſſen beim Abſchluß des Kauf⸗ 


ontrakts, deſſen Kosten der Kaͤufer tragt, dam gezahlt werden, und gleichzeitig wird 


die Uebergabe des vollſtändig geraͤumten Grundſtücks erfolgen. Daſſelbe kann taͤglich 
in Augenſchein genommen und das Beſitzdokument im Auktions⸗Burtau eingeſehen werden. 
2 — 2 x 


Shifs-Rappart vom 7. Oktober 1833. 
Geſegelt. © 8 
J. W. Krey, n. Cän m. Holz 2 
; F. C. Nadmann, n. London m. Holz u. Mehl. 
5 A. F. Pruß, n. Stettin m. Ballaſt u. div. Gütern. Wind S. W. 
Den 8. Oktober angekommen! 5 
J. F. Aldhecht, Amalie, v. Memel m. Ballaſt. Aheedetei. Wind W. N. W. 
Den 9. Oktober. N 
G. R. de Vor, Diana, v. Leer m. Dachpfynnen. Fr. Voͤhm u. Lo. . 
J. Fr. Bör, Geſiug, d. Amſterdam m. Stückguͤtern⸗ Ordre. . 
5 Hi. Griminga, V. Jacoba v. Amſterdam m. Ballaſt. Ordre. : : - 
: D. T. Muller, E. Sbskende, nach Königsberg beſtimmt. 5 3 
W. Black, Duke of Clarence, von Königsberg mit Wicken, Erbſen und Ftdem nach London beſtimmt:; 
d llieckos Schiff ö s Wind W 


Von der Rhede gefegeit: 
9. Gliminga. 
H. T. Müller, 
Den 10. Oktober angekommen: 8 
3. Usen, Anna Siberdine, v. Eda m. Ballaſt. Ordre. 
9. Tannen, Danzig Packet, v. Landen m. Stückguͤtern. Rheederel, 
J. M. Jouker, Geßua Hermina, d. Amflerdam m. Stückgatern. Ordre, 
1 . . Wind W. S. W. 
a Wee hs e E. n de e ee 
Danzig, den 14. October 1834. g 


ausgeb. begehrt. 
Ser. Sgr. 


London, Sicht Friedrichsd’or -. 122 


IT 3 Men. 205 — Augustd'or — 170 
Hamburg, Sicht 3 Ducaten, neue — — 
2 10 Wochen ES dito altes ö 97 | Ze 
"Amsterdam, Sicht Er | — [Fassen Anweis. Rl. 168 
— Er Sen 101 
Bern, 8 Tage 200° 7 x 
— 2 Monat. & 995 992 
Paris, 3 Monar . .- I 80% N 
Warschau, 8 Lage SE 
— 2 Monat | — KR ö 


Berreldemartt su Dansie, vom 10. bis ind, 23. Oktober 1084. 


= 


* Ans dem Waffen: | Die 2 zu 60 Socke, find 1202 Laſteg Getredde 


überhaupt. 1 Kauf geſtellt worden. Davon 3457 a 


ohne Preis⸗ Bekanntmachung verkauft. 


Ro g gen FFT 
_ je ee zum ö Hafer. Erhfen. 


brauch S. 


1. Detauft Laſten:, 18 2 — — FR 
3 Der = 1 1 ee — ER 


preis, Nechl. 100 1015 


5 Adee, deten: * 3 
*I Bim Ae * 


* Sgr. 42 


5 Stuck fichten e 


7 


bern fi en gate vom 8. bis incl. 10. Rede nd Pr Dans beſtimmt: 


\ 


> 


